

Fraktion 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN
im Rat der Stadt Wuppertal
Johannes-Rau-Platz 1
Rathaus Barmen
42269 Wuppertal
	
Tel.: 	02 02 563-6204
    	02 02 55 57 99 
Fax:	02 02 59 64 88 

fraktion@gruene-wuppertal.de www.gruene-wuppertal.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo 	9 - 17 Uhr 
Di - Do	9 - 16 Uhr	
Fr 	9 - 14 Uhr
[bookmark: _Hlk100230011][bookmark: _Hlk103153819][bookmark: _Hlk109042693][bookmark: _Hlk116991523][bookmark: _Hlk137638310][bookmark: _Hlk137635878][bookmark: _Hlk95379576][bookmark: _Hlk95731199][bookmark: _Hlk98936376][bookmark: _Hlk102050490][bookmark: _Hlk100232982][bookmark: _Hlk100219818][bookmark: _Hlk145941128][bookmark: _Hlk146115938][bookmark: _Hlk148620888][bookmark: _Hlk149213806][bookmark: _Hlk151977092][bookmark: _Hlk157090938][bookmark: _Hlk157507280][bookmark: _Hlk158798400][bookmark: _Hlk156376710][bookmark: _Hlk151368513][bookmark: _Hlk161652389]Pressemitteilung 
18.03.2024
Nr. 10



[bookmark: _Hlk160095608][bookmark: _Hlk152685926]Heutige Ratssitzung: Große Unterstützung für städtischen Haushalt 






Der städtische Doppelhaushalt 2024/25 wurde am 23. Januar von OB Schneidewind und Kämmerer Bunte in den Rat eingebracht, heute wird er mit großer Unterstützung der demokratischen Fraktionen im Stadtrat verabschiedet. In einem gemeinsamen Antrag stellen SPD, CDU, GRÜNE und FDP ergänzende Forderungen. 

Paul Yves Ramette, Fraktionsvorsitzender: 
„Wir danken OB und Kämmerer für ihren Haushaltsentwurf, der genau dem entspricht, was Wuppertal in diesen finanziell stürmischen Zeiten braucht, um Zusammenhalt für eine nachhaltige Zukunft zu zeigen. Wir haben als Stadt kaum noch Möglichkeiten, die immensen Herausforderungen in unserer Stadtgesellschaft zu bewältigen. 
Ein elementarer Erfolg dieses Jahres ist die inflationsangepasste Dynamisierung des AGFW-Zuschusses, welche die wichtige Arbeit unzähliger sozialer Vereine und Träger in Wuppertal sichert. Ab jetzt haben nahezu jährliche Verhandlungen um den städtischen Zuschuss endlich ein Ende gefunden. Unser besonderer Dank geht hier auch an den Sozialdezernenten Stefan Kühn für sein Engagement. 

Denise Frings, Fraktionsvorsitzende: 
„Aktuell bleiben der Politik über den bisherigen Haushaltsentwurf hinaus nur 3 Millionen Euro für zusätzliche Aufgaben oder für die Aufstockung von bislang unterfinanzierten Themenbereichen. 
Den Spielraum für die Finanzierung weiterer wichtiger Projekte in Wuppertal haben wir im gemeinsamen Ergänzungsantrag genutzt, um wichtige Weichen zu stellen. 
Um nur einige Beispiele zu nennen: Im Verkehrsbereich bezuschussen wir mit 200.000€ den Ausbau von barrierefreien Haltestellen. Auch das Parkraumkonzept ist ein wichtiges Projekt der Zukunft, das wir mit den anderen Fraktionen erfolgreich verhandelt haben sowie die weitere Finanzierung des Nachtbürgermeisters. 
Im Sozialbereich fördern wir Innovative Projekte in der Wohnungslosenhilfe wie Housing First, denn sie haben sich als besonders effektiv für die betroffenen Menschen gezeigt und wir sichern Gelder für die Suchthilfeberatung, die Gemeinwesenarbeit und die offene Kinder- und Jugendarbeit. Auch die Schulsozialarbeit wird finanziell abgesichert. Sicher hätten wir uns als GRÜNE an der ein oder anderen Stelle mehr gewünscht. Und den anderen Fraktionen ist es sicher auch so gegangen. Wichtiger als diese Partikularinteressen ist aber unser Zusammenhalt in finanziell und politisch stürmischen Zeiten, für eine nachhaltige Zukunft Wuppertals.“

Anlage: 
die Haushaltsrede unserer Fraktionsvorsitzenden Denise Frings
· Es gilt das gesprochene Wort - 
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